
⑤
Bsg sei A : R

"

→ IRY.d.a.tc.IR?IEHf-
Dann gilt "EY:-.

"
=

(Ax);
= II. Aijxj iststetig

also ist A : R
"

→ IR
"

stetig . ④ c- dmax /ÄA)
Ferner gilt b.g. der Euklid .

Narnia RÜTI Und in ⑦ gilt „= "für geeignetes × .

Nach Satz 1. 45 ist Kalke 1- Isa

und es gilt HAH = ;;:
"

= tmall.TT.
ma-ilaijlc-HAHEF.nlmaxlaijli.si

„
Spektralnorm der Matrix A

"

(siehe Forsten)
EigenwertHr Matrix M) :M ✗

= tx

zum Eigenvektor ✗ €0

⑦ Raykigh-Qvot.in/- für die

sym . positiv -semidet .

Matrix ÄA
.

Beweis verwendetDiagonalisieren
g
von ATA.



④

3.kompaktbitdefs.cnSei ✗ ein net: Raum ?⃝und AEX
.
EineoffeneiiberdeokuugvonA.iteine Familie (i);ez

von offenen Mengen

Ui c-✗ mit
A ⇐ u u; Ackfuag-n.ES reicht nicht aus,

e-EI
_-

Dabei ist Iein Set. Indexmenge . wenn eine endliche
Überdeckung ex . Man

Def.3.tn Sei ✗ ein netz
. Raum

muß zu Lvr Über -und A EX .
Dann heißt 1-Kompaktheit

cag eine
endliche

wenn zu jeder offen Überdeckung aus-Ekoi.vn .

(Vi)_ von A eine endliche Teil-

Überdeckung auswählen können ,d.h.
ex . in , . . . / in EI mit

n

1- E ¥
,

Ui; vi. u . _ . Nin -



450
satz3.se sei ✗ein net. - Raum und Berg Der Satz gilt i. A. nicht
f)„„ ein konvergente Folge in ✗ für 1- = { in / NEIN} .
mit t.is#n=ac-X.

Dann ist

1- = {✗n In EIN} u{a} Kompakt. BSI
✗=R

,
✗
„

= In

Beweise sei 4)in eine offene Über - Sei Um =

^
, (

deckung ( o Ü) von A .
Da a EA

dann gilt ✗„ = ? C- Unet . i * EI mit a c-Ui*
.

und Um offen .
D.k

.

Da ✗
„
→ a ex . zu der Umgebung ④ neu ist OÜ. von

U:* von a- ein noEIN mit

✗
n

c- vi. * " -
no .

1- = {in /NEIN} .

Ferner et
. zu jedem in C-A

Aber es gilt
ein in c-I mit ✗NE Via .

✗
m ¢ Um für mtn

.Nun gilt
D. h . wir können keine Un

AE Ui
.

"
- Mini , ✓ Ui* .

„ weg lassen
"

.

Also ist 1- kompakt . ☒ Also 1-ist nichtbeamteten



④
Bsg Sei ✗=Rand1- =/N, satz3.us Sei ✗ ein netz - Rom

dann ist 1-abgesahnt. und AEX kompakt .

Dana ist

und a)„ ←µ mit A abgeschlossen undbeschränkt.

Un - 4- Ein -1¥) Beweise,1¥
'

Falls1- =Dist nichts

ist o
.

Ü
.
von 1N

.

zu zeigen .
Seit -1-0und AEA

Aber wir könne keinen bet
. fest . Nun ✗ c-A

end/Teil!
.
auswählen

.
d (×, a) <•, also

⇒ 1-nicht kompakt
✗ c- U Bala) .
NENN}

Somit ist (Buk)/NEUNoy
Bsg ✗ = IR und 1- = IR

.
ein . . ii. von A. Da 1- kompakt

A ist nicht kompakt : et . an , . .. , NEIN " it

Ya)> ⇐z
Uz = (=- it) AEÜ B.

„

(a) = Bfa)
kein

ÄTNA " it " * = nahm - in} .
Also gilt dieser /A) < zu?



④
„1¥

"

: Wir zeigen :XIAoffen .

Sei a C-✗| Abel. Für n c-IM{0} setze

vi.= {✗ EX / dk.at > ?} = ✗ 113%4.
Dann ist Ü

, offen undes gilt

u
"

nem{oy
" =✗ \ { a} ? A

D. h . (Un /„ c-µ ,{oy
ist v.Ü inA

.

Also ex an , . . ., nc
EIN mit

IaafYKompakf-tabyos.ch/.&beschora'kt.AEUn.u...uUnc--UqX--
mit n* = max {an , . . . , ne } .

Somit gilt

B:*
"/ EX / ↳* <✗1A

.

↳""→ Jede kann. Folge

in einem netz
.
Raum ist beschränkt

.

Beweis Satz } . } + Satz 3.4 ☒

Also ist ✗ 1A offen
und A abgeschlossen

.

☒



④satz-2.cn Sei✗ein netz . Raum , satu (Heine -Borel)
KEX kompakt und AE K Für A ER

"

gilt :

abgeschlossen .

Dann ist auch
1- Kompakt# {

A "botest/- " "d
A kompakt . A beschränkt

.

lemma3.7-seienaubc.GR ,
auf b" ,

4=1
, . . . , ~ . Dann

Beweise ,-7
" siehe Satz g. a.

„
⇐
"

: sei AEIR
" abgesahnt.

ist der abgeschlossene Quader und beschränkt
•
Dana gilt

Q ={✗ EIR
"

/ a-„ <✗„ Eb" tk] für einen genügend großen Quader Q

AEQ (da Abesehr. ) .
NachLeuna }

. >

= [an , b.] ✗ [•„bit . . _

✗Ein .ba] ist Q Kompakt und nach Satz 3.6
Kompakt in IR

"

.

A kompakt (da 1-abgesahnt. ) . ☒



④
Bemerkung Der Satz von Heine - Borelgilt

nicht übel . meets
.
Räumen

.
Insbesondere

nicht in A - din .
Vektorräumen

.

Tatsächlich gilt für A- = {✗EV/Hast}
in Vektorraum V :

A -
_B) kompakt⇒ dim (v) <•

.

⇒Funktionalanalysis

(Auswege :
Finde andere Top . auf V

,

in der BT kompakt ist
.
.

)


